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des
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Organ zur Hebung und Förderung des Vermessungs- und Katasterwesens

Jährlich 12 Nummern. Jahresabonnement Fr. 4. —

Unentgeltlich für die Mitglieder.

Redaktion :
J. Stambach, "Winterthur.

Expedition :
Geschwister Ziegler, "Winterthur

Die Berechnung der Koordinaten der Grenzpunkte
und einige Anwendungen.

Von F. Bühlmann, Sektionsgeometer am Vermessungsamt Zurich.

(Fortsetzung.)

Um die oben angekündigten, im Laufe der Berechnung sich

ergebenden Kontrollen besser zu verstehen, schicken wir folgendes
voraus. Es sei
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a 2' /¦ 2 a fi das heißt :

ein Faktor vor einem Summenzeichen darf als solcher hinter
dasselbe gesetzt werden und umgekehrt.

Addieren wir nun die Werte in den einzelnen Kolonnen
unseres Formulars mit der Ausnahme der mit x ij und y x über-
sehriebenen, so kommen wir zu folgenden Resultaten :

1. 2 A x jx] gemessene Distanz Px P2

2. ' 2 A t) 0
3. 2 ip A ì) 0
4. 2 <p A x f 2 A x f [x] t/g — //i
5. 2' A y y2 — iji
Ü. 2 <p A x.= <p 2 A x p [x] — x2 - Xi
7. 2> J t) 0
8. 2 J a; x2 — x<
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